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    Den Tüftlern und Technikern der Zentralgilde ist gerade noch vor 

dem Aschermittwoch der Durchbruch gelungen: 
Unter Verwendung von manch brauchbaren Teilen altbewährter 
Technik des 19. Jahrhunderts und unserer Ingenieurskunst ist es 
möglich, den Einsatz von Öl, Gas und elektrische Energie auf 00 % 
(Doppelnull Prozent) zu reduzieren und damit die Klimakrise zu be-
enden. Bestellungen werden gegen Vorkasse entgegengenommen. 
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 GILDE-QUIZ: 
 

WESHALB IST DER FEBRUAR FÜR UNS PFADFINDER  
SO BEDEUTUNGSVOLL? 

 

          a) Es ist Faschingszeit 
          b) Es ist der kürzeste Monat im Jahr 
               c) Es ist der Geburtsmonat unseres Gründerpaares 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                      Lady Olave und Lord Robert Baden-Powell 
                                               22. Februar 
 

Natürlich habt ihr das alle gewusst und daher mit c) die Frage richtig be-
antwortet. Ihr dürft euch daher — das ist der 1. Preis — selbst auf die 
Schulter klopfen. Und ob ihr nun in der Gilde gemeinsam oder zu Hause al-
lein diesen Tag begeht, ihr könnt — natürlich auf eigene Kosten — mit ei-
nem Glas Sekt auf unsere Gründer anstoßen und ein dankbares „We are 
prepared“ sagen.    Dankbar, dass wir Teil dieser großen und einzigartigen 
Gemeinschaft von Pfadfinderschwestern und Pfadfinderbrüdern sein dürfen. 
In diesem Sinne: 

 

Einen schönen BP-Tag, Thinking Day und Founders Day!  
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DER VORSTAND DER PGÖ LUD EIN: 

Neujahrsempfang am 12.1.2024 im ÖPM 

 

Erstmals in der Geschichte der PGÖ lud der Vor-
stand alle Ehrenpräsidenten, Ehrenmitglieder 
und frühere Mitglieder des PGÖ-Vorstandes zum 
Jahresbeginn zu einem gemütlichen Treffen in 
das Verbandsbüro und Pfadfindermuseum ein.  
Andrea, unsere VGMin,  und Netti, unsere Vs, 

hatten Brötchen 
und Getränke vor-
bereitet. Der Tisch 
war geschmückt 
und nun harrte man 
auf das Eintreffen 
der Gäste. 
 

Und um 17 Uhr 
strömten diese auch 
schon in den Auf-

enthaltsraum des ÖPM: Unser Ehren-

Verbandsgildemeister und früherer ISGF-

Präsident Ferry Partsch sowie unser Ehrenmit-
glied und ehemaliger IS, auch früherer Präsi-
dent der ISGF-Region Europa Hans Slanec. Von 
den Eingeladenen hatten sich einige entschul-
digt, viele aber auch nicht.  
Wirklich schade, denn es wurde ein netter 
Abend mit Erlebnisberichten aus der Vergan-
genheit und engagierten Diskussionen über die 
Zukunft des Verbandes und seiner Gilden sowie 
deren Rolle im Weltverband, der Region Europa 
und der Subregion Zentraleuropa. 

 

Ferry und Hans, die ja beide viele Jahre die PGÖ 
auf dem internationalen Parkett vertreten hat-
ten, wünschten sich vor allem mehr  Präsenz 
der österreichischen Gilden bei internationalen 
Veranstaltungen, wie etwa Konferenzen, Begeg-
nungstreffen und Gatheríngs, die eine ganz we-
sentliche Bereicherung des Gildelebens wären, 
wie es etwa ein Auslandslager oder ein Jambo-
ree für unsere jungen Pfadfinderinnen und Pfad-
finder sind.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Angeregte Gespräche mit den Mitgliedern des 
 PGÖ-Präsidiums gab es aber auch zu Themen, 
 wie etwa der Kommunikation zwischen den 

 verschiedenen Ebenen des Verbandes. Hier war 
 die Frage, wie die Distrikte und ihre Leiter ihrer 
 Verpflichtung zur Weiterleitung von Informatio- 

 nen an den Verband einerseits, sowie an die 

 Gilden im Distrikt andererseits, nachkommen.   
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Besonders auf dieser Ebene scheint es Defizite 

  zu geben, da es nicht einmal möglich scheint, 
  dass in allen Distrikten ein Leiter/DGM von 

  den Gilden des Distrikts gewählt werden konn- 

  te. Obwohl es dort genug Freundinnen und 

  Freunde gibt, die die Diplom– oder WBT-Aus- 
  bildung haben. Das sind wichtige Fragen, wel 
  che für die Zukunft des Verbandes essentiell 
  sind.   
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Dazu ein Blick auf die Körpersprache am Tisch 



4 

                                                                                                                                                                            
 

HINTER JEDER GRUPPE STEHT EINE GILDE 

Unser verstorbener VGM Werner Weilguny hat-
te diese Vision von der engen Zusammenarbeit 
zwischen der Pfadfinderjugend und den Gilden 
der erwachsenen Pfadfinderinnen und Pfadfin-
dern. 

Noch klappt dies nicht mit allen Pfadi-Gruppen 
und den Gilden, außer sie teilen sich das Heim 
oder haben eine andere enge Bindung. 
In Freistadt jedenfalls steht es mit der Zusam-
menarbeit bestens. 

Die Wiener Gilde „Scout Lounge“ wiederum ist 
sehr engagiert, eine kleine, aber feine NGO zu 
unterstützen. „med4hope“ leistet besonders 
medizinische und unterstützende Hilfe für 
Menschen am Rande unserer Gesellschaft. Bei 
einer kleinen Feier wurden eine Geldspende 
von etwas mehr als € 1000.— sowie Sach- 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

spenden, wie Rucksäcke, warme Kleidung, 
Schlafsäcke und mehr übergeben. 
Die GM Andrea ehrte bei dieser Gelegenheit 
Brigitte P., die sich ganz besonders bei allen 
Aktionen engagiert hatte. Der „Silberne We-
berknoten“ ist ein sichtbares Zeichen des 
Dankes, den sich Brigitte sehr verdient hat.   

Die Zentralgilde hat zwar weder vor noch hin-
ter sich eine Pfadfindergruppe, doch auch sie 
ist für den Verband und die Gilden tätig. So 
wurden vom Shop des Weltverbandes ISGF-

Halstücher, ISGF-Knoten und ISGF-Abzeichen 
besorgt, die nun ohne weiteren Aufschlag an 
Gilden oder deren Mitglieder weitergegeben 
werden. Das 3er-Set kostet € 15.—, zusätz-
lich Porto und Verpackung. Bestellungen bitte 
unter: hans.slanec@outlook.com oder Handy: 
0676/4122456. 
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 VERANSTALTUNGEN DER PFADFINDER-GILDE ÖSTERRREICHS IM JAHR 2024 

Die beliebte Sternwallfahrt nach Mariazell fin-
det auch heuer wiederstatt. Unsere Helga 
Meister, Ehrenmitglied der PGÖ, ha sich be-
reit erklärt, die Organisation zu übernehmen.  
Hier die Einladung und Anmeldung zum ge-
meinsamen Mittagessen. Die Mitglieder der 
Zentralgilde melden sich  jeder für sich an. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die 23. Internationalee Georgsfeier findet 
heuer am Samstag, 27. April 2024, bei der 
Gilde „Scout Lounge“ in er Rückertgasse 5, 
1160 Wien, statt. Beginn ist 18 Uhr. Bitte 
kommt zahlreich und feiert mit unseren 
Freunden aus Nah und Fern. Im Anschluss an 
den ökumenischen Gottesdienst gibt es eine 
Agape mit viel Gelegenheit zu Gesprächen 
und freundschaftlichem Austausch. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein Event der Sonderklasse wird die 11. Kon-
ferenz der Subregion Zentraleuropa in Nitra, 
Slowakei. Die Anmeldung ist bereits möglich. 
Siehe dazu die Angaben im obigen Flugblatt. 



 

Adventure Weekend in Großarl 

Auch heuer erwartet die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer an diesem Wochenende ein reich-
haltiges Programm. Da es nur eine begrenze  
Zahl für die Teilnahme gibt, bitten die Vrran-
stalter um baldige Anmeldung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Ausbildungsteam hatte vor kurzem eine 
Vorbereitungssitzung in St. Valentin, dem Ort 
der GWT-Seminare. Hier trafen sich die Traine-
rinnen und Trainer zur Vorbereitung der kom-
menden Ausbildungs-Module. Hier wird es auch 
zum Teil neue Schwerpunkte geben, die bisher 
etwas zu kurz gekommen waren, wie etwa In-
ternationales, was nun von unserer IS Liliana 
zum Vortrag gebracht werden wird. 
VGMin Andrea nahm an der Sitzung teil, da ihr 
die Weiterbildung vor allem der Funktionäre 
sehr am Herzen liegt.  

VERANSTALTUNGEN DES VERBANDES 
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Die Gilde Mülln aus Salzburg besuchte das Mu-
seum im Trakl-Haus. Georg Trakl war ein jun-
ger Literat, der an seinen Erlebnissen im  
1. Weltkrieg zerbrach und starb. 

Fremdenfeindlichkeit ist diametral zur Idee der 
Pfadfinder. Wir sind eine Weltgemeinschaft und  
alle Pfadfinderinnen und Pfadfinder sind uns 
Schwestern und Brüder. Setzen wir auch als 
Gilden ein Zeichen und machen wir mit.  
 

Aktivitäten unserer Gilden  
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WAS TUT SICH NATIONAL UND INTERNATIONAL IN DER WELT DER GILDEN? 

Hier noch ein Nachtrag zur Veranstaltung, 
über die schon berichtet wurde: 

 

„Kohl und Pinkel“ bei der VDAPG-Gilde 
„Störtebeker“ in Verden 

Pfadfinderzentrum „Hasenheide“ 

Eine fröhliche Runde beim Wandern 

Den Wienern gefällt es auch 

Manne Bosse,  
Kohl und Pinkel-König 2024 

Geschmeckt hat es aber Allen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der slowakische Gilden-
verband DSaSS bereitet 
mit vollem Einsatz die 
11.SRZE-Konferenz in 
Nitra vor. Dazu fand in 
Martin eine Teambil-
dungssitzung statt, bei 
der weitere Programm-
punkte fixiert wurden. 

In Nyandiwa am Viktoriasee in Kenia hat die 
Schule wieder begonnen. Dank der Unter-
stützung der Gilden von Liechtenstein, 
Deutschland und Italien bekommen die Kin-
der und Jugendlichen eine gediegene Aus-
bildung und Spaß macht es auch … 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Helle und freundliche Klassenräume sowie 
auch gemütliche  
Aufenthaltsräu- 

me sind ein we- 

sentlicher Teil  
der Förderung,  
die den Kindern 

geboten wird.  
Das Projekt HEK- 

Harambee Educa- 

tion Kenya– leis- 

tet hier Hilfe zur 
Selbsthilfe, da die 

Schule von der  
Dorfgemeinschaft 
verwaltet wird. 



                   Zentraleuropa                                                Zentralgilde 

 

          Ioana Nichita, Rumänien                                          Elfi Gröll 
 

     Das neue Lebensjahr möge euch viele schöne Tage mit unvergesslichen 

     Eindrücken und bleibenden Erinnerungen bescheren. 
     Das wünschen euch mit einem herzlichen GUT PFAD die Freunde aus der 

     Zentralgilde in der Pfadfinder-Gilde Österreichs 

 

                                                                                                             
                                                                                      

 

       
                                                       
 

 

 

 

 

 

 

OOOOOOOO 

GERHARD VERSTEHT ZU FEIERN: SEIN 80er IM KREIS DER FREUNDE 

 

Gerhard Winter 
ist ein pfadfinde-
risches „Urge- 

stein“. Seit seiner 
Jugend ein be-
geisterter Pfadfin-
der, hat er dann 
schon bald in die 
Gilde gefunden. 
Hier ist er nicht 
nur der Chef der 
ÖPBSG (Marken-

kletzlergilde), er 
ist auch noch mit 
vielen anderen 
Gilden des In– 
uns Auslandes in 
Freundschaft ver-
netzt. 

Lieber Gerhard mach bitte so weiter, denn du 
bist eine Bereicherung unserer Gemein-
schaft. Ad multos annos und Gut Pfad! 
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